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Manifest gegen die Wehrpflicht  

und die militärische Ausbildung der Jugend (Okt. 1930) 

„... Wir erklären, dass jeder, der aufrichtig den Frieden will, 
für die Abschaffung der Militarisierung der Jungend kämp-
fen und den Regierungen das Recht absprechen muss, den 
Staatsbürgern die Wehrpflicht aufzuerlegen. Die Wehr-
pflicht liefert die Einzelpersönlichkeit dem Militarismus 
aus. Sie ist eine Form der Knechtschaft. Dass die Völker sie 
gewohnheitsmäßig dulden, ist nur ein Beweis mehr für 
ihren abstumpfenden Einfluss. Militärische Ausbildung ist 
Schulung von Körper und Geist in der Kunst des Tötens. 
Militärische Ausbildung ist Erziehung zum Kriege. Sie ist 
die Verewigung des Kriegsgeistes. Sie verhindert die 
Entwicklung des Willens zum Frieden. Die ältere Genera-
tion begeht ein schweres Verbrechen an der Zukunft, 
wenn sie die Jugend in Schulen und Universitäten, in den 
staatlichen und privaten Organisationen, oft unter dem 
Vorwand körperlicher Ertüchtigung, das Kriegshandwerk 
lehrt.“  

Unterzeichnet Anfang Oktober 1930 u.a. von 
Albert Einstein, Sigmund Freud, Selma Lagerlöf, Thomas 
Mann, Romain Rolland, Bertrand Russell, Stefan Zweig, ... 


